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Claude Lorrain´s Frauen im Städel
Das Städel stellt Werke des bedeutendsten Landschafts- maler des 17. Jahrhunderts vor: Claude Lorrain. Seine Werke zeigen idealisierte zeitlose Land- schaften, bevölkert mit einer reichen Staffage, die interes- sante Geschichten aufweisen. Diese verzauberten Werke haben bis heute Auswirkungen auf die Landschaftsdarstellung. Wir werden uns mit der Präsentation der Frauenfiguren im Werk Lorrains beschäftigen. In kleinen Gruppen führe ich durch die Ausstellung, wobei einzelne Werke besonders im Fokus der Führung stehen werden. Die Gruppengröße wird auf 10 Personen begrenzt. Da es sich um eine Führung nur für Frauen handelt, sind nur weibliche Personen erwünscht. 
Mittwoch, 8.2., 16.00 Uhr

Treffpunkt: Städel/Foyer
Gebühr: 6 Euro, zzgl. Eintritt

Anmeldung erforderlich
Sybille Kroos im Museum Kronberger Malerkolonie
In der so genannten Streitkirche in der Altstadt von Kronberg werden drei junge Künstler mit ihren Arbeiten vorgestellt. Darunter auch Sybille Kroos die in Bottrop 1965 das Licht der Welt erblickt. Sie hat die Düsseldorfer Malerakademie besucht und war Meister- schülerin bei Prof. A.R. Penck. Viele Ausstellungen und Aus- zeichnungen sollen bis heute folgen. Nun werden wir gemein- sam ihr Werk ergründen. Im Mittelpunkt der Führung stehen die Werke der Künstlerin, aber auch die Geschichte des Museums sowie der Streitkirche soll erwähnt werden. Nach der Führung können wir gemeinsam bei einer Tasse Kaffee den Tag ausklingen lassen. Kronberg ist eine Reise wert.
Mittwoch, 7.3., 16.00 Uhr

Treffpunkt: Kronberg/Foyer
Gebühr: 4 Euro, zzgl. Eintritt

Anmeldung erforderlich
Wilhelm Loth und Käthe Kollwitz in Köln
Unserer Busfahrt führt uns nach Köln. Dort werden wir eine Ausstellung im Käthe Kollwitz Museum besuchen, wo Werke des Darmstädter Wilhelm Loths und Käthe Kollwitz präsentiert werden. Aus einem bisher unveröffentlichten Briefwechsel von 1938 bis 1944 ist die Verbindung der beiden Künstler bekannt, wobei Loth ein stiller Bewunderer von Käthe Kollwitz war. Einige seiner plastischen Werke widmet er der Künstlerin. Insgesamt werden 35 Plastiken – graphische Werke des Darmstädters zu sehen sein, im Vergleich dazu Werke Käthe Kollwitz. Nach der Mittagspause können Sie das Museum weiter erkunden oder Sie machen einen kleinen Stadtbummel Richtung Kölner Dom. 
Samstag, 21.4., 8 Uhr

Treffpunkt: Hbf Frankfurt

Gebühr: 30 Euro, zzgl. Eintritt

Anmeldefrist: 2.4.2012
Liebe Kunstfreundinnen,
zum Jahresanfang wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute, vor allen bleiben Sie gesund und der Kunst weiterhin aufgeschlossen. 2012 möchte ich ein Frauen-Programm starten mit interessanten Führungen und Fahrten, wobei immer die Frau im Mittelpunkt stehen soll. Das Programm wendet sich ausschließlich an Frauen. Anmeldungen sind bei Führungen wie bei Fahrten erforderlich. Wünsche bezüglich Termine oder Sonderführungen sind möglich bitten nehmen Sie Kontakt auf. Ebenso sind Führungen auch Fahrten für Firmen oder größere Gruppen möglich, Gebühren bitte erfragen. Da ich einige Jahre für das EVA hier in Frankfurt Frauenführungen angeboten habe, würde ich mich sehr freuen, wenn ich konstant ein Programm nur für Frauen von einer Frau anbieten kann. 

Ihre Veronika Grundei
Schirn: Edvard Munch 
Mittwoch 15.2. um 18.45 Uhr

Mittwoch 14.3. um 11.15

Mittwoch 14.3. um 16.00

Städel: Claude Lorrain 
Mittwoch 21.3. um 11 Uhr

Mittwoch 21.3. um 16 Uhr

Städel: Alte Meister 
Mittwoch 29.2. um 16.00 Uhr

Mittwoch 29.2 um 19.00 Uhr

Überblick über die Neupräsenta- tion der Sammlung Alter Meister
Städel: Gegenwartskunst
Mittwoch 28.3. um 16.00 Uhr

Mittwoch 28.3. um 19.00 Uhr

Überblick über die Neupräsenta- tion der Gegenwartskunst

Städel: Moderne Sammlung

Mittwoch 25.4. um 16.00 Uhr

Mittwoch 25.4. um 19.00 Uhr
Museum Giersch: Steinhausen
Mittwoch 18.4. um 12.00 Uhr

Mittwoch 18.4. um 17.45 Uhr
Gebühren: 6 Euro, zzgl. Eintritt
Treffpunkt: immer Foyer
Teilnehmer max. 10 Personen

Anfang April Neues Programm









